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Marktgemeinde Kreuzstetten
Kirchenplatz 5
2124 Niederkreuzstetten

Stellungnahme zum 1. Nachtrags-Voranschlag der Marktgemeinde Kreuzstetten für 
das Haushaltsjahr 2021

1.  Der Dienstpostenplan wurde nicht verändert (Seite 211; 2021 wurde eine Angestellte 
aufgenommen, weil Eva Wohlmuth 2022 in Pension gehen wird, in den letzten Monaten 
2021 den ausstehenden Urlaub und den Zeitausgleich für die angefallenen Überstunden 
konsumiert und daher nicht mehr am Gemeindeamt anwesend ist), nur die Personaldaten 
wurden geändert (Seite 157; von 14 Dienstverhältnissen auf 15 erhöht). Ist diese Änderung 
nur bei den Personaldaten ausreichend? Information zur Neuanstellung für die 
Gemeindebürger gab es keine.

2. Lt. Leasingspiegel Seite 203 wurde der Leasingvertrag geändert: Die Mietzeit des 
Carsharing-Fahrzeugs Renault Zoe wurde von 4 Jahren lt. erstem Vertrag und REAB 2019 
14.04.2017 – 14.04.2021) auf 5 Jahre lt. REAB 2020 und nun lt. NVA 2021 auf 8 Jahre 
erhöht. Ist von der Gemeinde beabsichtigt, das Fahrzeug 2025 zu übernehmen,  
zurückzugeben, welche Kosten sind für die Gemeinde zu erwarten; warum werden die 
Gemeindebürger dazu nicht informiert?

Beim Renault Kangoo wurde die Leasingzeit ebenfalls um ein Jahr verlängert (REAB 2019 
01.06.2017 – 30.06.2021); wird das Fahrzeug ins Gemeindeeigentum übernommen? Wenn 
ja, zu welchen Kosten? Info gibt es auch dazu für die Gemeindebürger keine. (Im VA 2022 
findet sich ein geleaster Renault Kangoo, Leasingzeit 4 Jahre  - Seite 229. Ich ersuche um 
Erklärung: ein neues (zweites?) Fahrzeug? - siehe Stellungnahme VA 2022)

3. Nachweis der Investitionstätigkeit (ab Seite 190):

Bis 2025 ist kein Ankauf eines Feuerwehrautos mehr geplant, der VA 2021 hat für 2022 
eine Investition von 100.000 € vorgesehen. Welche Katastralgemeinde ist davon betroffen, 
warum wird kein Auto gekauft?

Was ist mit „Fehlbetrag Vorjahr“ bei der Volksschule (67.900 €, Seite 192, 5/211000-
729960) gemeint?

Mit freundlichen Grüßen

Christine Kiesenhofer
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